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Der Beitrag gibt einen Überblick zur Psychoonkologie und geht sowohl auf psychoonkologische Forschungsthemen und -be-
funde als auch auf Aspekte der klinischen Versorgung ein. Es werden dabei insbesondere die erkrankungs- und behandlungs-
bedingten Belastungen onkologischer PatientInnen sowie psychologische und psychotherapeutische Behandlungsansätze und 
deren Besonderheiten dargestellt.
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Dargestellt werden die Auswirkungen der aktuellen gesellschaftlichen Entwicklungen auf die psychische Befindlichkeit der Bür-
ger. Wachsende soziale Anforderungen und Zunahme prekärer Arbeits- und Lebensformen führen zu einem erhöhten und 
veränderten Behandlungsbedarf. Es werden Schlussfolgerungen für die psychotherapeutische Praxis, aber auch für Sozialpolitik 
und Gesundheitssystem gezogen.
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An einem Fallbeispiel wird gezeigt, wie die Berufsordnung und die international anerkannten bioethischen Prinzipien (Beauch-
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Das Oberverwaltungsgericht Nordrhein-Westfalen hat am 04.08.2008 durch einstimmigen Beschluss das Land NRW erneut 
verpflichtet, eine Ausbildungsstätte nach § 6 Abs. 2 PsychThG für die Ausbildung von Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peuten mit dem Vertiefungsgebiet Systemische Therapie/Familientherapie zuzulassen. Die Kernpunkte des Beschlusses werden 
dargestellt.
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Hinweis:

Alle Beiträge können Sie auch als PDF-Dokumente von der Internetseite der Zeit-
schrift www.psychotherapeutenjournal.de herunterladen.
Den Exemplaren der folgenden Länder sind in dieser Ausgabe wichtige Unterlagen 
beigeheftet bzw. beigelegt:

Baden-Württemberg: Satzungen der Landespsychotherapeutenkammer ��

Baden-Württemberg
Bayern: Programm und Anmeldeformular zur Fortbildungsveranstaltung „Zahn und ��

Psyche“
Berlin: Rundbrief��

Neu
Epikur 3
Alles was ein
Psychotherapeut für die
Praxisführung braucht!

Die Praxisverwaltungs-
software für
Psychotherapeuten mit
einer intuitiven
Benutzerführung

Leicht zu erlernen,
übersichtlich und
schnell

• Alles auf einen Blick:
– 	Heute zu tun
– 	Antragsstatus
– 	Termine
– 	Vollständigkeitsanzeige
– 	Regelwerksprüfung
	 bei Eingabe
– 	Praxisgebühr

•	zukunftssicher durch
	 Verwendung modernster
	 Softwaretechnologien

•	erweiterbar für
	 Ausbildungsinstitute und
	 Gemeinschaftspraxen

Entdecken Sie jetzt

das neue Epikur

Demoversion
unter www.epikur.de
030-21232563




